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KOMMUNIKATION

Reden kann jeder, aber Kommunikation und ein Verständnis für die Partizipations­
möglichkeiten in der schulischen Elternmitwirkung wollen gelernt sein! Wenn Sie 
als Elternvertretung Ihre kommunikativen Fähigkeiten verbessern und Ihre Eltern­
ratssitzungen gewinnbringender gestalten möchten, ist unsere Fortbildung 
genau das Richtige für Sie. 
Wir zeigen Ihnen, wie Sie Ihr Verhalten in Gesprächen reflektieren können, welche 
Fragen Sie stellen müssen, um klare Antworten zu erhalten, und welche Kommu­
nikationsmodelle es gibt. Wir zeigen Ihnen auch, wie Konflikte entstehen und wie 
Sie sie lösen können. So können Sie sicher und souverän Ihre Elternratssitzun­
gen, Konferenzen und Gespräche meistern. Am Ende wissen Sie genau, was zu tun 
ist, wenn Konfliktmanagement gefragt ist.
Wir freuen uns auf Sie hier bei uns im Haus. Oder schalten Sie sich digital hinzu, 
und kommen wir ins Gespräch!

Beste Grüße  
Hülya Melic
Koordinatorin Elternfortbildung

MITTWOCH, 21. JUNI 2023, 18.30 – 21.00 UHR
LI Hamburg, Aula 3. Stock, Felix-Dahn-Straße 3, 20357 Hamburg

 HYBRID-VERANSTALTUNG  – Sie können sich gern digital dazuschalten.

ANMELDUNGEN  |  Bitte bis zum 15.06.2023 mit der Angabe, ob Sie online oder  
in Präsenz teilnehmen, per E-Mail an  elternfortbildung@li-hamburg.de

INFORMATION UND KONTAKT  |  LI Hamburg – Elternfortbildung – Hülya Melic 
Telefon: 040 / 42 88 42 - 674, E-Mail: huelya.melic@li-hamburg.de

mailto:huelya.melic%40li-hamburg.de?subject=


Landesinstitut für Lehrerbildung und Schulentwicklung n www.li.hamburg.de

21. JUNI 2023 | PROGRAMM

18.30 – 18.45 Uhr	 |	 Begrüßung & Impuls  
		  Hülya Melic, Koordinatorin LI Elternfortbildung

18.45 – 19.15 Uhr	 |	 Die Rolle der schulischen Elternmitwirkung
Auf einmal ist man die Klassenelternvertretung. Und nun? Geld einsammeln für den Schul­
verein und Kuchenstand organisieren für das nächste Schulfest? Weit gefehlt, denn das 
Recht zur schulischen Elternmitwirkung ist in Hamburg im Schulgesetz verankert. Wir infor­
mieren Sie über Grundsätzliches zur schulischen Elternvertretung und zu den Möglichkeiten 
echter Mitwirkung.
n Katrin Sassenhausen-Nebel, freie Referentin LI Elternfortbildung
 
19.15 – 19.45 Uhr	 |	 Grenzen der Kommunikation
Kommunikation findet überall statt: in Vieraugengesprächen, Elternratssitzungen, Arbeits­
gruppen und auch anderswo. Doch wie gut gelingt Kommunikation – vor allem – im schu­
lischen Alltag? Was kann passieren, wenn Menschen mit unterschiedlichen Zielen und Inte­
ressen aufeinandertreffen? Oftmals führt fehlendes Verständnis zu Herausforderungen im 
Umgang miteinander. Erfahren Sie mehr zu Gesprächsführungsmodellen und ihren Instru­
menten. Unsere Expertinnen und Experten zeigen Ihnen auch, wie Konflikte entstehen kön­
nen und wie Sie Ihren Blick dafür schärfen. 
n Daniela Diosegi, freie Referentin LI Elternfortbildung

19.45 – 20.00 Uhr	 |	 Pause

20.00 – 20.30 Uhr	 |	 Ziele der Kommunikation
Wie gelingt eine souveräne Kommunikation? Wie verschaffen wir uns Gehör und können un­
sere Ziele erreichen? Eine klare und gute Kommunikation zwischen all den unterschiedlichen 
Akteuren im Schulalltag ist nicht selbstverständlich. Im Mittelpunkt stehen natürlich die 
Kinder, für die wir das Beste wollen. Trotzdem gelingt uns das nicht immer und manchmal 
gibt es echte Konflikte. Was kann man tun? Verschiedene Methoden der Sozialpädagogik 
und der gewaltfreien Kommunikation bieten ideale Werkzeuge, um gehört zu werden und 
Teil der Lösung zu sein. So können Sie sicher und souverän Ihre Elternratssitzungen, Kon­
ferenzen und Gespräche meistern.
n Leah Ross, freie Referentin LI Elternfortbildung

20.30 – 21.00 Uhr	 |	 Partizipation durch Motivation
Wie können wir Eltern für die schulische Elternbeteiligung gewinnen und einbinden? Denn: 
Gute Schule gelingt vor allem dann, wenn sie von allen Beteiligten mitgestaltet wird. Ent­
decken Sie mehr zu Ideen formeller und informeller Elternbeteiligungen, Konzepte zur Über­
windung von Barrieren und Herausforderungen einer heterogenen Gesellschaft sowie Im­
pulse bei einer schwierigen Zusammenarbeit zwischen den schulischen Akteuren.
n Constantin Sass, freier Referent LI Elternfortbildung

http://www.li.hamburg.de/elternfortbildung

